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erloschenesBenützungsrecht
für Einzelgraber Nachden
BestimmungenderBegräbnis¬
und Gräber = Ordnungwirddas
Benützungsrechtauf einEinzelgrat
im WienerCentralfriedhofe bei
ErrichtungderGebürvon50fl .nur
auf die DauervonzwanzigJahren
vomTageder letzten Beilegungeiner
Leiche in demselben erworben .Wenn
einsolchesGrabüberdieseZeiter¬
haltenbleibensoll ,so ist vom
obigenZeitpunkteamvonje20
zu 20JahreneineRenovations¬
gebürvon20fl zuentrichtenund
fürdieErhaltungdesDenkmals
seitens der Partei zu sorgen .Im
FallnochdieseGebürnichtrechtzei¬
tig erlegtwird ,ist dasBenützungs¬
rechterloschenundwirdüber
das betreffendeGrabanderweitig
verfügt .NachdemderWiener
Centralfandhofam1 .November
1874eröffnetundmitderBeer¬
digungdaselbstbegonnenwurde
so treten obigeBestimmungen
rücksichtlichjenerEinzelgräber
welchevom1 .November1874an
umdenBetragvon50fl .er¬
worbenwurden ,undinwelche
in späterenJahrenkeinBei¬
legungstattgefundenhat ,schon
jetzt inKraft.Ausnahmsweisewirdden
ParteiensolcherEinzelgraber,derenBenützungsdauerbisher
abgelaufenist ,gestattet,bisläng¬
stens1 .Julil .J .entwederdie
entfallendeRenovationsgebür¬per20flbeimstädtischenTodten¬
beschreiben( NeuesRathhaus
einzuzahlen,oderaberdieExhu¬
mirungderLeichenrestedurch¬

zuführen .jeneEinzelgraber,bezüglich
welcherbis zumBezeichneten
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ZeitpunkteeineVerfügungnicht
getroffen wurde ,werdenwieder
an Parteien abgegebenundmit
neuenLeichenbelegt .Eswerden
sonachdieLeichenresteausdenheim¬
gefallenenEinzelgrabenausge¬
graben und ingemeinsamen
Gräben( ohnebestimmteNummer,
bestattet ;nacherfolgterWieder¬
bestattungkönnenReclamationenoder GesucheumErhumirung
dieserLeichenvestenichtmehrberücksichtigtwerden .Die
etwavorhandenenDenkmäler
werden ,vonderFriedhofsver¬
waltung auf einemgeeigne - ¬
tenPlatzedeponirt ,dortein
Jahrhindurch,vomVerfalls¬
tagedesGrabesangerechnet
aufbewahrt,undinnerhalb
dieserFristandiehiezube¬
rechtigtePartegegenVerzu¬
tung deraufgelaufenen
Transferirungskostenausgefolgt,
SitzungenimRathhause. )

derGemeinderathhältnächst
WacheDienstag undFreitag
öffentlichePlenarsitzungenab¬
in welcher das Budgetpro1895
zur Berathunggelangensoll .

Stadtrathsitzungen finden
Dienstag ,Mittwoch ,Donnerstagund Freitag undden¬

nerstag ist .
dieApprovisionirungs-Commission
hält amMontag5 Uhrnachmit¬
tags eineSitzungab ,inwelcher
überdieHerstellungvonKühl,
anlagen in 4 .März undin
der Großmarkthaltereferirt und
der Bericht über dieEnquete
betreffenddieFleischtheuerung
in Petersburgsowieüber¬
Schachtungenin AgramineigenerRegieerstattetwerden

wird .



ElektrischeVerkehrsanlagenin
Wien . )DasvomStadtratheeingesetzte
lante hielt heute unter demVor¬
sitze des VicebürgermeistersDr .
Richter eine Sitzungab ,inwelcher
M .Dr .Chackenberg übermehrere
vomStadtrathe in suspensoge¬
lassene BestimmungendesPro¬
grammesfür herstellung eines
elektrischen BahnetzesinWien
referirte .NachdemReferenten
antrage wurde Punkt des
Programmesin folgender
Weisefestgestellt :

der Projekant ,beseitige
Offerenthat in seinemOffertean ,
zugeben ,obundunterwelcher
Bedingunger den BaudesBahn¬
netzesmitelektrischemBetriebe
für RechnungderGemeindeWien¬
zu übernehmenbereit ist ,in
besondere ,in welcherWeiseseine
EntschädigungfürBauherstellun¬1

genundBetriebseinrichtungen
zu erfolgen habe ,sei esim
Wegevon Baarzahlungen ,sie
es im WegederBetriebsführung
auf Grundeines mit derGe¬
mina Wienabzuschließenden
Vertrages auf eine zuverein¬
barende Zeitdauer ,oderauf

welcheandereArt .
Weitershat dasKomite

die Beibehaltungdernachfolgen¬
den Bestimmungbeschlossen :

Die GemeindeWienwirddie
einzureichendenProjekte ,bezw.
Offerte prüfen undmit denEin¬
reichern der zurDurchführung
geeignetbefundenenProjekte
behufsFestsetzungeinesVertrages
in weitere Verhandlungtreten

der Magistratsollbeauftragt
werden ,einen Concurs auszu¬
schreiben und denselben imIn¬
und Auslande zuveröffentlichen .
alle jene ,welchebisherOfferte
eingereicht haben ,erhalten einebe¬

157 sondernVerständigung,ebensojenewelcheschnelldarumansuchen.DieAngelegenheitdürftenächst
WochebereitsvordenStadtrath
gelangen .

zudenheurigenBesten . )Nach
den bisherigen dispositionen werden
die Gemeinderatswahlenan¬
Donnerstagden 28 .d .M .begin¬
nen .Es werden an diesem Tage
im dritten Wahlkörperdie
Hauptwahl ,amSamstag ,den
30 .d .eine eventuell nothwendig
werdende engere Wahl ,am
Montag ,den 1 .April im
zweitenWahlkörperdieHaupt¬
wohl ,amMittwoch ,den3 .April
eine eventuell nothwendig
werdende engere Wahl ,am
Donnerstagden4 .Aprilimersten
drittenWahlkörperdieHaupt¬
wohl ,amSamstag,den6 .April
die ventuell nothwendigwer¬
dende engere Wahlvorgenan¬
menwerden .Gleichzeitigmit

den Gemeinderatswahlenim
Bezirkfavoritenwerdenauch

die im dortigenBezirksaus¬
schusseerledigten ,5Mandate
zur Besetzunggelangen .

( dasBürgerrecht )derStadt
demHerrnWien wurde

Anton Rußenowsky ,Schuhmacher¬
meister ,verliehen .

UeberdieBehandlungvon
Brustkrankendonnerstag,den
J .M.wirdProfessorLeopoldSchrötterRitterv .Kristelliüber¬
die klimatischeBehandlungvon
Brustkrankenmitbesonderer
Rücksichtauf Allandin
GemeinderatssaaleeinenVor¬
trag halten .
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